
Neuer Kundenprozesse Reha für Kundinnen und Kunden des SGB II ab 01.01.2025

Der Reha-Prozess AA - JC im LK Göttingen  

 SGB II

 SGB III

 Reha-
Beratung

 Integra-
tions-
fachkraft

 Teil-
prozess

 1. Bedarfserkennung und Zugang
 2. Zuständig-
keitsklärung

 3. Bedarfsermitt-
lung und -fest-
stellung

 5. Förderung  6. Vermittlung

 4. Teilhabeplanung (THP)

 Erkennung pot. 
Reha-Bedarf 

(mithilfe 
ärztlicher 

Unterlagen, z.B. 
Haus-/ 

Facharzt), inkl. 
initiale Ein-

schätzung zur 
Zuständigkeit

 Einschaltung 
Reha-Team 
SGB III und 

Übermittlung 
Kundendaten 

auf 
Kundenwunsch

Austausch 
anlassbezogener 

Informationen 
(z.B. 

Weiterleitung 
AUB) 

 Unterbreitung 
Vermittlungs-
vorschläge, 

ggf. 
vermittlungs-

unterstützende 
Leistungen und 
Integration in 

Arbeit

 Meldung 
konkreter 

Bedarfe, ggf. 
gemeinsame 

Fallbesprechung

 Prüfung 
Abschluss 

Reha-
Verfahren und 
Beendigung

Kontinuierlicher Informationsaustausch

 Absolventen-
management

 Fallberatung/ 
-besprechung 

mit Kund:in 
und IFK

 Zugang

 *Fallberatung/ 
-besprechung

 mit Kund:in 
und IFK 

 Zuständig-
keitsklärung BA 
als Reha-Träger 

 Feststellung des 
Reha-Bedarfes 

 Teilhabeplanung

 Beratung und 
Ausgabe 
Antrag 

Förderleis-
tung

 Individuelle 
Teilnehmen-

denbetreuung, 
Prüfung 

Förderverlauf

 Maßnahme 
und 

Einrichtungs-
betreuung 

inkl. 
Trägermana-

gement

 Stellungnahme 
und Anmeldung 

beim Träger

 Bewilligungs-
bescheid und 

ggf. THP an JC

 Ggf. Beratung 
und Ausgabe 

Antrag 
Förderleistung 
mit anschlie-

ßender
Stellung-
nahme

STAND: 25.11.2024VORBEDINGUNG: KUND:IN IST IM SGB II GEMELDET

 Reha-Eignung 
fördern 

(Begleitung/ 
Abschluss med. 

Behandlung, 
Entwicklung 

Tagesstruktur, 
Motivation und  
Sprachkennt-

nisse)

 Übernahme 
Verantwortung 

für 
Absolventen-
management

Austausch 
anlassbezogener 

Informationen

* Die Unterscheidung zwischen Fallberatung und Fallbesprechung bezieht sich insbesondere auf die Beteiligung der Kundin/des Kunden. Fallberatungen finden im Gegensatz zu Fallbesprechungen immer 
gemeinsam mit der Kundin/dem Kunden und dem JC statt. Fallbesprechungen dienen der internen Abstimmung mit dem JC zum Rehabilitationsverfahren während der aufgeführten Phasen. 


